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Nationales Vorwort 
 
Diese Europäische Norm EN 60079-17:2007 hat sowohl den Status von ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK gemäß ETG 1992 als auch den einer ÖNORM gemäß 
NG 1971. Bei ihrer Anwendung ist dieses Nationale Vorwort zu berücksichtigen. 
 
Für den Fall einer undatierten normativen Verweisung (Verweisung auf einen Standard ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste Ausgabe dieses Standards. 
Für den Fall einer datierten normativen Verweisung bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug 
genommene Ausgabe des Standards. 
 
Der Rechtsstatus dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist 
den jeweils geltenden Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 
 
Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindlich erklärten ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN ist zu beachten: 
– Hinweise auf Veröffentlichungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Stand zum 

Zeitpunkt der Herausgabe dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE 
ELEKTROTECHNIK/ÖNORM. Zum Zeitpunkt der Anwendung dieser ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist der durch die Verordnungen zum 
Elektrotechnikgesetz oder gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu 
berücksichtigen. 

– Informative Anhänge und Fußnoten sowie normative Verweise und Hinweise auf Fundstellen in anderen, 
nicht verbindlichen Texten werden von der Verbindlicherklärung nicht erfasst. 

 
Europäische Normen (EN) werden gemäß den „Gemeinsamen Regeln“ von CEN/CENELEC durch 
Veröffentlichung eines identen Titels und Textes in das Gesamtwerk der ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN übernommen, wobei der Nummerierung der 
Zusatz ÖVE/ÖNORM bzw. ÖNORM vorangestellt wird.  
 

Änderungen 

Gegenüber ÖVE/ÖNORM EN 60079-17:2004-08-01 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a)  Integration der Anforderungen für den Staub-Explosionsschutz; dies beinhaltet die Einführung der 
Gerätegruppe III; 

b)  Berücksichtigung der Geräteschutzniveaus (EPLs); 

c)  Aufnahme eines neuen Anhangs B „Kenntnisse, Fachkunde und Kompetenzen der ‚verantwortlichen 
Personen’, der ‚fachkundigen Person mit leitender Funktion’ und des ‚ausführenden Personals’“; 

d)  Einbeziehung der IEC 60079-19 für Reparatur und Überholung; 

e)  Aufnahme der Tabelle 4 mit dem Prüfplan für Ex „tD“ Installationen; 

f)  Ersatz des Begriffs „Betriebsmittel“ durch „Gerät“. 
 

Erläuterung zum Ersatzvermerk 

Gemäß Vorwort zur EN wird das späteste Datum, zu dem nationale Normen, die der vorliegenden Norm 
entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen, mit dow (date of withdrawal) festgelegt. Bis zum 
Zurückziehungsdatum (dow) 2010-09-01 ist somit die Anwendung folgender Norm(en) noch erlaubt: 

ÖVE/ÖNORM EN 60079-17:2004-08-01. 
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Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch, Französisch). Eine 
Fassung in einer anderen Sprache, die von einem CENELEC-Mitglied in eigener Verantwortung durch 
Übersetzung in seine Landessprache gemacht und dem Zentralsekretariat mitgeteilt worden ist, hat den 
gleichen Status wie die offiziellen Fassungen. 

CENELEC-Mitglieder sind die nationalen elektrotechnischen Komitees von Belgien, Bulgarien, 
Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, 
Litauen, Luxemburg, Malta, den Niederlanden, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, 
Schweden, der Schweiz, der Slowakei, Slowenien, Spanien, der Tschechischen Republik, Ungarn, dem 
Vereinigten Königreich und Zypern. 

 

CENELEC 
Europäisches Komitee für Elektrotechnische Normung 

European Committee for Electrotechnical Standardization 
Comité Européen de Normalisation Electrotechnique 

Zentralsekretariat: rue de Stassart 35, B-1050 Brüssel 

 © 2007 CENELEC –  Alle Rechte der Verwertung, gleich in welcher Form und in welchem Verfahren, 
sind weltweit den Mitgliedern von CENELEC vorbehalten. 

Ref. Nr. EN 60079-17:2007 D



EN 60079-17:2007 

2 

Vorwort 

Der Text des Schriftstücks 31J/145/FDIS, zukünftige 4. Ausgabe von IEC 60079-17, ausgearbeitet von dem 
SC 31J „Classification of hazardous areas and installation requirements“ des IEC/TC 31 „Equipment for 
explosive atmospheres“, wurde der IEC-CENELEC Parallelen Abstimmung unterworfen und von CENELEC 
am 2007-09-01 als EN 60079-17 angenommen. 

Diese Europäische Norm ersetzt EN 60079-17:2003. 

Gegenüber EN 60079-17:2003 wurden folgende wesentliche Änderungen vorgenommen: 

– Zusätzliche Anforderungen an die Prüfung und Instandhaltung von elektrischen Anlagen in Bereichen mit 
brennbaren Staub wurden integriert; 

– Kenntnisse, Fachkunde und Kompetenz der „verantwortlichen Personen“, der „fachkundigen Person mit 
leitender Funktion“ und der „Handwerker“ werden im neuen Anhang B erläutert; 

– Geräteschutzniveaus (EPLs) wurden eingeführt und werden im neuen Anhang C erläutert. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler Ebene 
durch Veröffentlichung einer identischen nationalen 
Norm oder durch Anerkennung übernommen werden 
muss (dop): 2008-06-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die 
der EN entgegenstehen, zurückgezogen werden 
müssen (dow): 2010-09-01 

Der Anhang ZA wurde von CENELEC hinzugefügt. 

__________ 

Anerkennungsnotiz 

Der Text der Internationalen Norm IEC 60079-17:2007 wurde von CENELEC ohne irgendeine Abänderung 
als Europäische Norm angenommen. 

In der offiziellen Fassung sind unter „Literaturhinweise“ zu den aufgelisteten Normen die nachstehenden 
Anmerkungen einzutragen: 

 IEC 60079-6 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60079-6:2007 (nicht modifiziert). 

 IEC 60079-7 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60079-7:2007 (nicht modifiziert). 

 IEC 60079-18 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60079-18:2004 (nicht modifiziert). 

 IEC 60079-26 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60079-26:2007 (nicht modifiziert). 

 IEC 60079-28 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60079-28:2007 (nicht modifiziert). 

 IEC 60204-1 ANMERKUNG Harmonisiert als EN 60204-1:2006 (modifiziert). 

__________ 
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Einleitung 

Elektrische Anlagen in explosionsgefährdeten Bereichen verfügen über spezielle Merkmale, die den ord-
nungsgemäßen Betrieb in diesen Bereichen ermöglichen. Es ist aus Gründen der Sicherheit wesentlich, dass 
die Wirksamkeit dieser speziellen Merkmale während der gesamten Lebensdauer derartiger Anlagen erhalten 
bleibt. Dieses erfordert eine Erstprüfung und entweder 

a) danach regelmäßig wiederkehrende Prüfungen oder 

b) ständige Überwachung durch Fachkräfte 

nach dieser Norm und, wenn nötig, Wartung und Instandsetzung. 

ANMERKUNG Die korrekte Funktion der Einrichtungen in einem explosionsgefährdeten Bereich bedeutet nicht und 
sollte auch nicht so verstanden werden, dass die Wirksamkeit der oben erwähnten speziellen Merkmale gegeben ist. 

1 Anwendungsbereich 

Dieser Teil der IEC 60079 gilt für Betreiber und behandelt nur die Gesichtspunkte, die direkt auf die Prüfung, 
Wartung und Instandsetzung von elektrischen Anlagen bezogen sind, die in explosionsgefährdeten 
Bereichen installiert sind, bei denen die Explosionsgefahr durch brennbare Gase, Dämpfe, Nebel, Stäube, 
Fasern oder Flocken verursacht werden kann.  

Er schließt nicht ein: 

• andere grundlegende Anforderungen für Installation und Prüfung elektrischer Anlagen 

• den Eignungsnachweis für elektrische Geräte  

• die Reparatur und Wiederherstellung von explosionsgeschützten Geräten (siehe IEC 60079-19) 

Diese Norm ergänzt die Anforderungen der IEC 60364-6.  

Im Falle von Staub, Fasern oder Flocken kann die Ordnung und Sauberkeit die Prüf- und Wartungs- und 
Instandsetzungsanforderungen beeinflussen. 

Diese Norm ist für die Fälle vorgesehen, bei denen durch das Vorhandensein von explosionsfähigen Gas- 
oder Staub-Luft-Gemischen oder Ablagerungen von brennbarem Staub unter normalen atmosphärischen 
Bedingungen ein Risiko entstehen kann. Sie ist nicht anwendbar für 

• untertägige Bergwerke, 

• Bereiche, in denen ein Risiko durch das Vorhandensein von hybriden Mischungen entstehen kann, 

• Staub von explosionsgefährlichen Stoffen, die keinen Luftsauerstoff zur Verbrennung brauchen, 

• pyrophore Stoffe. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

IEC 60079-0, Explosive atmospheres – Part 0: Equipment – General requirements 

IEC 60079-1, Electrical apparatus for explosive gas atmospheres – Part 1: Flameproof enclosures “d”  

IEC 60079-2, Explosive atmospheres – Part 2: Pressurized enclosures “p” 

IEC 60079-7, Explosive atmospheres – Part 7: Equipment protection by increased safety “e” 


